
Warum zählen einige GymnasiallehrerInnen
rückwärts ?
Beitrag von „philosophus“ vom 6. März 2005 10:44

Zitat

gemo schrieb am 06.03.2005 10:26:
Ich kann mir zunächst auch kein eigenständiges Lehramt Sek. II mit späterer
Zusatzprüfung (Prüfung ??) Sek. I vorstellen, da das wissenschaftliche Studium für Sek.
II den Soff für Sek. I am Gymnasium beinhaltet und nur darüber hinausgeht.

Da habe ich mich vielleicht etwas zu unpräzise ausgedrückt. Die Zusatzprüfung ist in die Sek.II-
Prüfung integriert; bei mir hieß das konkret: 1 zusätzl. Klausur zu einem fachdidaktischen
Schwerpunkt und eine Verlängerung aller mündlichen Prüfungen um 15 Minuten mit
zusätzlichen Prüfungsthemen. Gleichfall handelt es sich formal um eine Extra-Prüfung, die auch
eigens beantragt werden muss. (Und wer nur Sek. II studiert, bekommt auch nicht automatisch
die Fakultas für Sek. I.)

Zitat

gemo schrieb am 06.03.2005 10:26:
Die bürokratische Gewohnheit in NRW scheint ja eine Erklärung zu sein. Ob diese
Gewohnheit so gut ist, bleibt für mich offen.

Mir müsste noch der erste Lehrer nur für Sek. II begegnen, der nicht auch in Sek. I
unterrichten darf. Bei uns in Hessen ist dies jedenfalls nie möglich gewesen. Soweit mir
bekannt und ohne jetzt extra nachzusehen sind "Sek. I" und "Sek. II" auch gar keine
offiziellen Lehramtsbezeichnungen, sondern nur eingebürgerte Arbeitsbegriffe. Offiziell
war die Bezeichnung für die Gymnasiallehrer mit Lehrbefähigung von Klasse 5 bis
Jahrgang 13 "Höheres Lehramt", aktuell heißt es in Hessen "Lehramt an Gymnasien" -
im Unterschied zu dem an Grundschulen und dem an Haupt- und Realschulen.

Derzeit ist man in NRW dabei, das System umzustellen - und zwar von einer schulstufen
bezogenen Ausbildung (Primarstufe, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II (& ggf. I)) auf eine schul
formbezogene - offenbar wie in Hessen. (Ganz konsequent ist das allerdings auch nicht, weil
GHS ja schulformenübergreifend ist.)

Vor dem Hintergrund aber, dass du die Bezeichnung "höheres Lehramt" (die ja expressis verbis
dünkelhaft ist) vorziehst, ist es allerdings umso schwerer nachzuvollziehen, warum es
dünkelhaft sein soll wenn jemand II/I statt I/II schreibt...
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Gleichfalls Sonntagsgrüße an alle,
ph.

2
https://www.lehrerforen.de/thread/12586-warum-z%C3%A4hlen-einige-gymnasiallehrerinnen-
r%C3%BCckw%C3%A4rts/?postID=107049#post107049

https://www.lehrerforen.de/thread/12586-warum-z%C3%A4hlen-einige-gymnasiallehrerinnen-r%C3%BCckw%C3%A4rts/?postID=107049#post107049
https://www.lehrerforen.de/thread/12586-warum-z%C3%A4hlen-einige-gymnasiallehrerinnen-r%C3%BCckw%C3%A4rts/?postID=107049#post107049

